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Belehrung und Anregung wird sehr viel geboten.
Wir gratulieren unsern Herren Kollegen in katho-
lisch Deutschland zu diesem hocherfreulichen Fort-
schritt und empfehlen die Zeitschrist unsern Lesern

zur besondern Beachtung. (4.?.) — Der tsche»
chische Unterrichtsminister Habermann hat jüngst
erklärt, er .könne sich einen gläubigen katholischen
Lehrer gar nicht vorstellen'. Als Antwort hierauf
haben sich die katholischen Lehrer und Leh-
rerinnen in Böhmen, Mähren, Schlesien und in
der Slovakei zu einem großen Landesverbände zu»
sammengetan. — In der italienischen Stadt Pc»
rugi a hat der Schulrat den Lehrern und Lehrer»
innen verboten, die Schulkinder das Vater»
unser zu lehren. — Zum Steckborner
Lehrerstreik wird den Oltner Nachrichten
gemeldet, daß die Besoldungen der in Betracht fal»
lenken Primarlehrer 4550—6000 Fr. betragen,
wobei die verschiedenen Nebeneinkünfte inbe»
griffen sind. Die Lehrerschaft habe eine Auf»
besserung von 900 Fr. verlangt, die Gemeinde habe
sie abgewiesen. Nun suche die Gemeinde neue Lehr»

kräfte, denen man je 500 Fr. Zulage gewähren
wolle, aber nicht den 4 in Ausstand getretenen bis-
herigen Lehrern. Es seien trotz Sperre mehrere
Anmeldungen eingelaufen. Ein anderer Einsender
des gleichen Blattes erwidert, daß fixe Besoldung,
Wohnungsentschädigung und Teuerungszulage zu»
s am men nur 3600 Fr. ausmachen und alles
übrige durch Nebenverdienst ergattert werden müsse.

„Ueberlüpft" haben sich die Steckborner auf keinen

Fall.

Sprechfaul.
Auf die empfehlenden Worte eines St. Galler

Lehrers in Nr. 7 der .Schweizer-Schule" habe ich

mir das Schriftchen .Ins Leben hinaus' von
der Leobuchhandlung St. Gallen kommen lasten.
Ich war von der prächtigen Auswahl der so fesseln»

den, ungemein charakterbildenden Lesestücken ergriffen
und malte mir den großen Segen aus, der z. B.
in der Fortbildungsschule von der Lektüre dieser
Hefte ausgehen muß. Wir machen die Anregung,
der Lehrer der Abschlußklasse der Volksschule oder

an der Fortbildungsschule lasse sich von der
Schulbehörde einen Kredit geben zur Anschaf-
iung dieser Hefte; sie können ja Schuleigentum
bleiben, besser wäre es allerdings, wenn man sie

den Jünglingen .ins Leben hinaus' mitgäbe. Und
dann noch eine zweite Anregung! Wir müßten es

als eine Versündigung bezeichnen, wenn die präch»

tige Sammlung von Bächtiger und Hilber nicht in
die Bibliotheken aller Jünglingsvereine
Eingang finden würde. Die Einnahmen der Fast-
nachtsaufführungen wären sicherlich nirgends bester

angewandt, als wenn man aus denselben jedem
Mitglied des Jünglingsvereins ein

.Ins Leben hinaus" schenken würde. Lehrer U.

Lehrerzimmer.
Jugendschriften. Für alle Antworten, welche

mir auf meine Anfrage betr. Jugendschriften in
der „Schweizer-Schule' Nr.'7 zugesandt wurden,
dankt bestens Josephine Küng, Lehrerin.

Mcherschau.
Archiv für das schweiz. Unterrichts-

Wesen. 5. Jahrgang 1919, herausgegeben von der
Konferenz der kant. Erziehungsdirektoren. Kom»
mistionsverlag Rascher u. Co., Zürich, 1919.

Vorliegender Jahrgang umfaßt zwei Hauptteile;
I. Teil: 1. Die Besoldungsverhältnisse der schweiz.
Primarlehrerschaft 1919; 2. der Bund und das
Unterrichtswesen 1918; 3. die Kantone und das
Unterrichtswesen I918I19; 4. Organisation der
schweiz. Schulen in statistischer Darstellung 1918.
II. Teil: Gesetze und Verordnungen betreffend das
Unterrichtswesen in d/r Schweiz 1918.

Der sorgfältig gesichtete Stoff bietet reichlich
Gelegenheit zu interessanten Vergleichen und gibt
über verschiedene Fragen Auskunft. Freilich ist
dies und jenes in raschem Wechsel begriffen, so daß
manche Angabe inzwischen überholt worden ist. 9.1.

Weue Wucher.
Tic Schriftleitung verpflichtet sich nicht zur Besprechung

nachstehender Neuerscheinungen.

Verlag: Tyrolia, Innsbruck und München.
Schule und Religion. Was ist von der re-

ligionslosen Schule zu halten? Von Friedrich
Klimke 8. 4„ Professor a. d. Universität Innsbruck.
(84 Seiten.)
Verlag: Missionsdruckerei in Bad Dri-

bürg (Westfalen).
Der beichtende Christ. Ein Führer durch die

Gewistenszweifel und Schwierigkeiten des christlichen
Lebens von U. Fruktuosus Hockenmaier, Franzis-
kanerordenspriester. 776 Seiten in Taschenformat.
133. —144., bezw. 150. Tausend.
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ì III. Vordereitungskurse auk die verschiedenen Zpraehexainen. o isea i,-



p » "lit. Lestweiesriseste Oanstesbibliotbelr

Verwenden Lis our à«s
âobts poudre ooirs

des Or. msd. krsisvsrk,
Vvsràon, wenn .Ihnen
etwas so der LrhaltnvA
dhrsr sZâhvs lisZt. >Vei-
sen Lis feds àebuh-
mnng znriielr. 23444 O

XutvAraphisedv
^rdvitsn

(Vervisifältixungen)
besorgt prompt

Xnt. Ltrassman
La^sndnid

(Toxssünburg) kl

Zu?verkausen.
Diapositive für Projektionsvortriige in

folgenden Serien:
Silscr- Silvaplaner- und St. Moritzersce (32 Bilder); Engn-
din (32); Engodin (31); Maloja-Samaden (34); Albula-Bahn
(3K): Maloja-Chiavenna (32); St. Moritz und Umgebung (33);
Berninaroute (38); Berninaroute (31); FlUelapatz-Münstertal
(30); Trins-Flims und Segues (25); Ragaz-Chur (29); Ber-
nardinpast (23) Iulierstraße (ll), Toppelserie (34); Arosa-
Davos-Sertig »33); Prättigau-Siivretta-Tavos (39); Comer-
see (33); Lugano und Lngvnersee (40); dilo (37); Langen-
und Luganersee (41); Bcrner-Obcrland (24); Schnee und
Winter (37). — Format 19 ; 8,5. — Tie Serien können
noch zu Friedenspreisen abgegeben werden.

Nähere Auskunft erteilt:
das kathol. Pfarramt Heiden, App. A.RH.

^Lieder-àlbum^16 Lieder für mittlere Singstimme mit
Klavierbegleitung von O. Hefner. Preis
statt 6 Fr. für die Schweiz nur 3 Ar.

Die 1K Lieder, die einzeln gelaust 23 Fr. kosten, werden
überall mit ungeheurer Begeisterung aufgenommen.

Fräulein Klara Petz, Lehrerin in Spechtsbrnnn schreibt;
„Ihr ganz einziges Liederalbum habe ich erhalten. Die
herrlichen Lieder möchte mau. am liebsten jede Stunde singen
und sie werden mir manch einsame Stunde in meinem Dörf-
chcn vertreiben."

Otto hefner. Verlag in Suchen O. (Baden)
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Pädagogische Blätter s89H—1895

1897. 1898. 190V und Ms
sind so lange Vorrat zum reduzierten
Preise von Fr. 2.— per Jahrgang

erhältlich bei der Expedition
Eberle L Rickenbach in Ansiedeln.
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